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Zweiter Matchball für Bobenheim-Roxheim
VON MARCUS ZEMIHN

FRANKENTHAL. Zweiter Matchball
für die Verbandsliga-Handballerin-
nen des SC Bobenheim-Roxheim:
Der SC kann mit einem Sieg beim TV
Hochdorf den Aufstieg in die Pfalzli-
ga perfekt machen. In der Herren A-
Klasse benötigt die HSG Eppstein-
Maxdorf noch einen Zähler, um den
Aufstieg in die Verbandsliga zu
schaffen. Der Tabellenführer ist am
Sonntag bei der HSG Eckbachtal II zu
Gast. Die MSG Lambsheim/Franken-
thal muss noch ein paar Punkte ein-
fahren, wenn sie nicht in die Ab-
stiegsrelegation will.

Herren, A-Klasse
HSG Eckbachtal II – HSG Eppstein-
Maxdorf
Einen Zähler benötigen die Gäste
noch, um die Meisterschaft unter
Dach und Fach zu bringen. Ob dies bei
den Gekkos gelingt? Zwar unterlagen
die Eckbachtaler in der Hinrunde mit
28:34 recht deutlich, doch im Viertel-
finale um den Verbandspokal hatten
die Gekkos beim Tabellenführer mit
31:30 das bessere Ende für sich und
zogen ins Final Four ein. Die Gastge-
ber, derzeit auf Rang vier, könnten bei
optimalem Verlauf der restlichen Par-
tien sogar noch bis auf Platz zwei vor-
stoßen. „Natürlich wollen wir jetzt
die Meisterschaft so früh wie möglich
schaffen“, sagt Gäste-Coach Bruno
Caldarelli. Aber er warnt auch: „Eck-
bachtal ist ein starker Gegner und
nicht zu Unrecht so weit oben in der
Tabelle.“ Eckbachtals Coach Gerhard
Kühnle hofft, dass seine Hintermann-
schaft erneut stabil steht. Um den An-
griff muss er sich wohl keine Sorgen
machen. Die HSG Eckbachtal II hat
mit 623 Treffern den besten Sturm
der Liga. Dem stellen die Gäste die
beste Abwehr der A-Klasse entgegen
(414 Gegentore).
Sonntag, 19.30 Uhr, Sporthalle
Dirmstein

MSG Kaiserslautern – MSG Lambs-
heim/Frankenthal
Derzeit deutet alles darauf hin, dass
sich die Gäste auf die Relegationsspie-
le einstellen müssen. Vom vorletzten
Rang kommt die MSG Lambs-
heim/Frankenthal wohl nur schwer

HANDBALL: Damen-Verbandsligist will beim TV Hochdorf den Aufstieg klar machen – Herren-A-Klasse-Derby in Dirmstein

weg. Thomas Trendler, bereits der
dritte Coach der Spielgemeinschaft in
der Runde, erwartet keine Wunder
von seiner Mannschaft. Eine Leis-
tungssteigerung gegenüber dem
Heimauftritt gegen den TV Edigheim
II (20:24) will er aber schon sehen.
Samstag, 17.15 Uhr, Sporthalle Schil-
lerschule Kaiserslautern

TG Waldsee II – SC Bobenheim-Rox-
heim
Seit vier Spielen wartet Aufsteiger SC
Bobenheim-Roxheim auf einen Sieg.
Diese Flaute soll in Waldsee beendet
werden. Im Hinspiel hatte der SC mit
23:29 das Nachsehen. Doch SC-Spie-
lertrainer Bastian Puppe zeigt sich zu-
versichtlich. „Wir hatten in den letz-
ten Spielen etwas Pech, das kann so
nicht weitergehen.“ Sorgen um den
Klassenverbleib muss sich das Team
nicht mehr machen. Bobenheim-Rox-
heim ist auf Platz sieben im gesicher-

ten Mittelfeld. Mit einem Sieg könnte
man mit der TG Waldsee II die Plätze
tauschen.
Sonntag, 16 Uhr, Rheinauenhalle
Waldsee

Frauen, Verbandsliga
TV Hochdorf – SC Bobenheim-Rox-
heim
Jetzt aber: Nach dem Unentschieden
am vergangenen Wochenende zu
Hause gegen die SG Assen-
heim/Dannstadt will der SC Boben-
heim-Roxheim endgültig den Auf-
stieg unter Dach und Fach bringen.
Beim Tabellenfünften TV Hochdorf
erwartet das Team von Heiko Breth
allerdings keine einfache Aufgabe.
Schon im Hinspiel hatte der SC beim
23:20 einige Mühe. „Wir stehen so
kurz vor der Meisterschaft, diese wol-
len wir uns nun auch nicht mehr neh-
men lassen. Vielleicht war das Unent-
schieden letzte Woche gegen den

Dritten zum rechten Zeitpunkt ein
Schuss vor den Bug“, meint Breth.
Samstag, 18 Uhr, Sportzentrum
Hochdorf

SG Assenheim/Dannstadt – HSC
Frankenthal
Nach dem Erfolg des HSC am vergan-
genen Spieltag gegen den Tabellen-
vierten wartet nun der Ligadritte auf
den Zweiten. Der HSC Frankenthal
scheint dem SC Bobenheim-Roxheim
in die Pfalzliga folgen zu können.
Doch noch ist das Team von Trainer
Norbert Landau nicht durch. „Wir ha-
ben noch schwere Aufgaben vor uns“,
warnt er. Der HSC hat derzeit fünf
Zähler Vorsprung auf die SG. Dass die
Gastgeber gefährlich sind, haben sie
am vergangenen Wochenende beim
Remis gegen den Tabellenführer ge-
zeigt.
Sonntag, 18 Uhr, Kurpfalzhalle
Dannstadt

Frauen, A-Klasse
TG Waldsee II – SC Bobenheim-Rox-
heim II
Bereits im Hinspiel war das Schluss-
licht kein echter Prüfstein für die
zweite Garnitur des SC Bobenheim-
Roxheim. Mit 35:22 schickte der SC
die Gäste damals nach Hause. Im
Rückspiel will sich der SC da keine
Blöße geben.
Samstag, 19.45 Uhr, Rheinauenhalle
Waldsee

SV Meckenheim – TV Lambsheim
Lambsheim kommt immer besser in
Fahrt, dominiert auch lange – aber
eben nicht über 60 Minuten. Am ver-
gangenen Wochenende führte das
Team von Markus Klein bis zur 55. Mi-
nute – und gab die Partie noch aus der
Hand. Das soll sich am Sonntag nicht
wiederholen.
Sonntag, 13.15 Uhr, Sporthalle Me-
ckenheim

SPORT-MAGAZIN

GEROLSHEIM. Ohne Druck können
die Kegler des DCU-Regionalligisten
TuS Gerolsheim II am Samstag ab 13
Uhr auf den eigenen Bahnen gegen
die TSG Haßloch, als Sechster einen
Rang hinter dem TuS II, antreten. Die
Gerolsheimer können zuversichtlich
in das Duell gehen, haben sie doch am
vergangenen Wochenende den Ta-
bellenzweiten SG Pirmasens geschla-
gen. Wenn der TuS diese Leistung er-
neut abruft, sollten auch gegen die
TSG zwei Punkte drin sein. „Unser Ziel
ist es, ein Ergebnis im Bereich zwi-
schen 5500 und 5600 zu spielen. Dies
gelingt aber nur mit der nötigen Kon-
zentration“, sagt TuS-Teamsprecher
Alain Karsai. |edk

Sportschießen: Frankenthaler
Schützen ganz vorne
LUDWIGSHAFEN. Bei den Kreismeis-
terschaften der Sportschützen haben
die Athleten der Frankenthaler Verei-
ne mit sehr guten Leistungen geglänzt
und sich damit auch für die Pfalzmeis-
terschaften qualifiziert. Kreismeister
wurde das Team der SG Frankenthal
(Sportpistole, 25 Meter) mit 729 Rin-
gen in der Besetzung Alexander Wie-
ser (266), Markus Scholz (263), Maxi-
milian Baumgärtner (200). WeitereTi-
tel gingen an die SG-Schützen Maximi-
lian Baumgärtner (Sportpistole, 25
Meter, Jugend, 200) und Silvia Wolf-
Scholz (Sportpistole, 25 Meter, Senio-
rinnen A9, 242). Außerdem gewan-
nen: Petra Faulhaber (KK-Gewehr, 50
Meter, Zielfernrohr-Auflage/Seniorin-
nen A, 277, SV Studernheim ), Udo
Klein (Zentralfeuerpistole, 25 Meter,
Herren, 243 und Revolver Magnum,
Herren, 381, SV Gerolsheim ) und Die-
ter Heyer (Revolver Magnum/Senio-
ren A, 368, SV Bobenheim-Roxheim).
Zweite wurden Werner Essig (KK-Ge-
wehr, 50 Meter, Zielfernrohr/Senioren
B, 285), Angelika Auer (KK-Gewehr,
50 Meter, Zielfernrohr-Auflage/Senio-
rinnen A, 256) und Claudia Zemann
(Luftgewehr/Damen, 335, alle SV Stu-
dernheim). Dritte wurden Alexander
Wieser (Sportpistole, 25 Meter/Her-
ren, 266, SG Frankenthal) und Hans-
jörg Auer (KK-Gewehr, 50 Meter Ziel-
fernrohr/Senioren B, 276, SV Studern-
heim). |rr

Kegeln: Vier Gerolsheimer
im Landeskader
GEROLSHEIM. DCU-Landestrainer
Hans-Jürgen Armbrust (Haßloch) hat
die Nachwuchskegler nominiert, aus
denen sich die Kader für die anste-
henden Ländervergleiche rekrutieren.
In der Klasse U 14 gehören vier Ju-
gendliche des TuS Gerolsheim dazu –
bei den Mädchen Sophie Czechak und
Julia Jöhnk, bei den Jungen Ben Grei-
fenberg und Marvin Biebinger. |edk

Schlittenhundesport: Veit
Vierter und Zehnter
APPENWEIER. Beim Badentrail in Ap-
penweier hat der Frankenthaler Stefan
Veit im Scooter mit zwei Hunden
(Neele und Nummer 7) Rang sieben
belegt. Im Scooter mit einem Hund
(Alpha) wurde er Zehnter. |rhp

Hallenhockey: Drei Siege,
drei Niederlagen
BAD DÜRKHEIM. Mit zwei Teams wa-
ren die Mädchen D (Jahrgänge
2008/09) der TG Frankenthal beim
letzten Spieltag der Hallenhockeysai-
son in Bad Dürkheim. Die TG I verlor
0:7 gegen Dürkheim I, 0:4 gegen den
HC Speyer und 3:7 gegen die TSG Kai-
serslautern. Die TG II gewann 4:0 ge-
gen die TSG Kaiserslautern II, 6:3 ge-
gen den 1. FC Kaiserslautern und 10:0
gegen den DHC II. Für die TG trafen
Neele Sauer (9), Linnea Weißert (5),
Emma Jakoby (4), Lotta Schmidt (3),
Lena Koch und Lorena Dellwig. |rhp

Rhythmische Sportgymnastik:
Podestplätze in Luxemburg
LUXEMBURG. Beim vierten interna-
tionalen Benelux-Cup der Rhythmi-
schen Sportgymnastik gingen vier Po-
destplätze an Frankenthaler Mäd-
chen, die für den TB Oppau starten.
Zweite wurden Nea Sophie Stanger (7,
Kinderleistungsklasse 8, ohne Hand-
gerät), Nadine Oswald (12, Ball und
Keulen) sowie Celine Sieche (Juniorin-
nen, Ball und Reifen). Alessia Spiro (9)
wurde nach Übungen ohne Handge-
rät und mit Ball Dritte. |rhp

Kegeln: TuS II will
Platz fünf verteidigen

SKF I glänzt im Derby
VON MARCEL BÖHLES

LUDWIGSHAFEN/OPPENHEIM. Die
beiden Top-Mannschaften des
Schachklubs Frankenthal haben am
Wochenende bei ihren Auswärts-
spielen in den Rheinland-Pfalz-Li-
gen sehr unterschiedliche Ergebnis-
se eingefahren. Während Franken-
thals erste Mannschaft im Lokalder-
by gegen Ludwigshafen glänzte
(5:3), musste das zweite Team gegen
den SC Landskrone beim 2,5:5,5 ei-
nen Rückschlag im Rennen um die
Aufstiegsplätze hinnehmen.

Der SK Frankenthal I trat gegen den
Tabellennachbarn SK Ludwigshafen
1912 nur zu siebt an, erwischte aber
einen hervorragenden Start. Gegen
einen übermüdeten Gegner stellte
Lukas Tresch sehr schnell den Aus-
gleich her, ehe sich Albert Syska am
Spitzenbrett mit einem Springeropfer
zum 2:1 kombinierte.

Auch Dan Fulea führte in einer wil-

SCHACH: Rheinland-Pfalz-Ligist bezwingt Ludwigshafen in Unterzahl 5:3
den Angriffspartie eine nicht mehr
abzuwehrende Attacke, die seinen
Kontrahenten zur Aufgabe zwang.
Das vorentscheidende 4:1 erzielte
dann nach knapp vier Stunden Spiel-
zeit Frankenthals Arkadi Syrov. Dieser
hatte eine Qualität (Turm für eine
Leichtfigur) geopfert, dafür aber sehr
viel Initiative und permanente Dro-
hungen als Kompensation erhalten.
Am Ende übersah der Ludwigshafe-
ner eine Variante und hatte so im
Endspiel das Nachsehen.

An den anderen Brettern hatten in-
zwischen die Gastgeber aus Ludwigs-
hafen überwiegend Vorteile, sodass
ein 4:4 noch in Reichweite schien. Die
endgültige Entscheidung fiel in der
Partie von Daniel Stein, dessen Geg-
ner jederzeit in ein Remis hätte ein-
lenken können, angesichts des Spiel-
stands aber verständlicherweise wei-
termachte. Am Ende überzog er und
verlor die Partie zum 1:5.

So schmerzte es die Gäste aus Fran-
kenthal auch wenig, dass die beiden

verbliebenen Partien von Bernd Kühn
und Peter Kargoll noch verloren gin-
gen (letztere nach rund sechseinhalb
Stunden Spielzeit!). Frankenthal
überholte dank des 5:3-Erfolgs die
Ludwigshafener und rückte mit nun
9:5 Punkten auf Tabellenplatz drei
vor.

Frankenthals zweite Mannschaft
musste hingegen am siebten Spieltag
der zweiten Rheinland-Pfalz-Liga ei-
ne klare 2,5:5,5-Niederlage gegen
den SC Landskrone hinnehmen. Beim
Gastspiel im rheinhessischen Oppen-
heim boten die Gastgeber ihre beste
Formation auf und wurden dement-
sprechend auch ihrer Favoritenstel-
lung gerecht. Einzig Klaus Franz an
Brett sieben holte einen vollen Punkt
für den SKF II. Helmut Härtner, Peter
Wallrodt und Viktor Albert spielten
remis. Trotz der Pleite bleibt der SK
Frankenthal II nur einen Punkt hinter
Spitzenreiter Mainz (4:4 gegen Hei-
desheim), der in drei Wochen in Fran-
kenthal gastiert.

Fußball
Bezirksliga Vorderpfalz, 24.Spieltag: FC Lustadt -
VfR Frankenthal (So, 15)

A-Klasse Rhein-Pfalz: TuS Dirmstein - FC Arminia
Ludwigshafen II, DJK Eppstein -VfR Grünstadt II, SC Boben-
heim-Roxheim - ESV Ludwigshafen, CSV Frankenthal -TSV
Eppstein (alleSo, 15)

Die unteren Klassen
B-Klasse Rhein-Pfalz Nord: DJK Eppstein II - VfR
Grünstadt III (So, 13),TuS Altleiningen II - Eintracht Lambs-
heim,ASVMörsch -FVFreinsheim II,ASVHeßheim -MTSV
Beindersheim,TuSGroßkarlbach -TSVEbertsheim,VTFran-
kenthal - DJKSW Frankenthal (alleSo, 15)

C-Klasse Rhein-Pfalz Nord: TuSFlomersheim -TuS
SausenheimII,SGBWOppauII -EintrachtLambsheimII,SG
Eisbachtal II - MTSV Beindersheim II (alleSo, 12.30),SC Bo-
benheim-Roxheim II -SV Kirchheim (So, 13), ASV Mörsch II
-TSVBockenheimII(So,13.15),TSVCarlsberg -TSVEppstein
II (So, 15)

C-Klasse Rhein-Pfalz Süd: ASV Birkenheide II - VfR
Frankenthal II (So, 13), TuS Oggersheim - SV Studernheim,
(So, 15)

A-Junioren Landesliga Vorderpfalz: VfR Fran-
kenthal -TSV Fortuna Billigheim-Ingenheim (So, 12)

B-Junioren Landesliga Vorderpfalz: SG Freins-
heim/Weisenheim -VfR Frankenthal (Sa, 14)

C-Junioren Landesliga Vorderpfalz: 1. FC Rhein-
pfalzJFV -FCPhönixBellheim(Sa,12),1.FC08Haßloch -SG
VT Frankenthal/Pfingstweide (Sa, 12.30), SV RW Seebach -
JFV Kickers Isenach (Sa, 14), VfR Frankenthal - SV Phönix

WAS – WANN – WO

Schifferstadt II (Sa, 14.45)

Frauen, Bezirksliga Vorderpfalz: SVWeingarten -
VT Frankenthal (So, 17)

Bezirksliga Vorderpfalz 7er/9er: SCBobenheim-
Roxheim - Eintracht Lambsheim (Sa, 18)

Handball
Pfalzliga: HSG Eckbachtal -TS Rodalben (So, 17.30)

Frauen, Verbandsliga: TVHochdorf -SCBobenheim-
Roxheim(Sa,18),SGAssenheim/Dannstadt -HSCFranken-
thal (So, 18)

Männliche A-Jugend Pfalzliga: HSG Eckbachtal -
Eppstein/Maxdorf/Grethen (So, 15.30)

Männliche C-Jugend Pfalzliga: HSG Eckbachtal - TS
Rodalben (So, 13.45)

Basketball
A-Klasse: SGTSGMaxdorf/LSVFrankenthal II -1.FCKai-
serslautern IV (Sa, 20)

Tischtennis
2. Pfalzliga Ost: TTF Frankenthal II -TTC Altrip (Sa, 19)

Kegeln
DCU-Bundesliga: SKC Monsheim - TuS Gerols-
heim (Sa, 14.30)

Regionalliga: TuS Gerolsheim II - TSG Haßloch
(Sa, 13)

Voll auf Offensive gepolt
VON STEFAN TRESCH

HESSHEIM. Das Warmlaufen ist für
den ASV Heßheim und den MTSV
Beindersheim am zweiten Spieltag
nach der Winterpause in der Fuß-
ball-B-Klasse vorbei. In unserem
Spiel des Tages empfängt der Tabel-
lendritte Heßheim am Sonntag um
15 Uhr den Spitzenreiter Beinders-
heim.

Beide Mannschaften haben den Auf-
takt nach der Winterpause ordentlich
bewältigt. Heßheim gewann beim
VfR Grünstadt III mit 2:0, Beinders-
heim siegte gegen TuS Altleiningen II
mit 3:1. Beindersheim führt mit 49
Punkten die Tabelle an, gefolgt von
Lambsheim und Heßheim (beide 47).
Eintracht Lambsheim hat jedoch ein
Spiel weniger auf dem Konto, ebenso
wie der TuS Sausenheim (46), der als
viertes Team noch aussichtsreich im
Rennen um den Titel und den Relega-
tionsplatz für die Aufstiegsspiele ist.

Für Heßheim geht es jetzt richtig
zur Sache. In direkter Folge steht der

SPIEL DES TAGES: In der Fußball-B-Klasse Nord empfängt der Dritte ASV Heßheim den Spitzenreiter MTSV Beindersheim

ASV allen Spitzenmannschaften ge-
genüber. Den Auftakt bildet die Partie
gegen den MTSV Beindersheim. ASV-
Trainer Thomas Keller war mit dem
Auftakt am jüngsten Spieltag gegen
den VfR Grünstadt III im Prinzip zu-
frieden. Was ihm nicht gefallen hat,
war die Torausbeute. „Da müssen wir
besser werden. Das können wir auch
besser“, sagt er mit Blick auf das Spit-
zenspiel.

Keller erwartet eine rassige Partie

zweier Mannschaften, die jeweils
über eine für diese Klasse überdurch-
schnittlich gute Offensivabteilung
verfügen. Heßheim hat bisher 64 Tore
erzielt, der MTSV 80, was Ligabest-
wert bedeutet. Dafür haben die Heß-
heimer die beste Abwehr der Klasse
mit 23 Gegentreffern. Der MTSV Bein-
dersheim ist da mit 28 Gegentoren
aber nur unwesentlich schlechter.
„Von der Spielweise beider Mann-
schaften her könnte die Partie am

Sonntag 6:5 ausgehen“, meint Keller
scherzhaft. Sein Tipp (siehe unten) ist
deutlich defensiver. Keller schränkt
auch ein, nicht ins offene Messer lau-
fen zu wollen, vielleicht zumindest zu
Beginn der Partie, einen Tick defensi-
ver agieren zu wollen als gewohnt.
„Wir können aber kein Ergebnis ver-
walten, sind ein offensiv ausgerichte-
tes Team“, sagt Keller.

Der Naturrasen sei vielleicht ein
Vorteil für den ASV, wobei der Rasen
nach dem Regen sehr tief sei. Das Ab-
schlusstraining will der ASV in der
Halle absolvieren, um das Geläuf zu
schonen. Nicht vergessen haben die
Heßheimer laut Keller, dass ihnen im
Hinspiel, das Unentschieden endete,
nach ihrer Ansicht vom Schiedsrich-
ter zwei Punkte „geklaut“ wurden.
„Wenn wir jetzt drei Punkte holen,
dann ist das in Ordnung.“

Torsten Winterott, Trainer des
MTSV, plagen personelle Sorgen.
„Quasi unsere gesamte Offensivabtei-
lung fällt aus. Thorsten Schwindt hat
einen Muskelfaserriss, Marc Erbach
ist in Urlaub, Manuel Fruth ist ange-

schlagen und hat kein Vorbereitungs-
spiel mitgemacht.“ Aber Winterott
will nicht klagen: „Ich weiß noch
nicht genau, wie wir damit umgehen,
aber ich bin zuversichtlich.“ Für ein
defensiveres Spiel als bisher sei seine
Mannschaft nicht gepolt. Winterott
ist zudem der Ansicht, dass sich das
Titelrennen nicht in dieser Partie ent-
scheidet. Es werde auch darum gehen,
wer aus dem Spitzenquartett die grö-
ßere Konstanz an den Tag legt, auch
gegen die tiefer stehenden Teams.
Der ASV besitze eine super Mann-
schaft. „Wir sind am Sonntag viel-
leicht in der Außenseiterrolle, wollen
aber etwas holen.“

B-KLASSE-TIPPS
Thomas Keller – Torsten Winterott
2:1 ASV Heßheim – Beindersheim 1:2
1:1 TuS Großkarlbach – TSV Ebertsheim 3:1
1:2 VT Frankenthal – SW Frankenthal 2:3
2:0 ASV Mörsch – FV Freinsheim II 1:2
0:4 SG Leiningerland – Sausenheim 2:2
2:2 DJK Eppstein II – VfR Grünstadt III 2:0
1:1 Altleiningen II – Eintr. Lambsheim 1:3
RHEINPFALZ-Tipp: 3:3

Nach dem Remis gegen die SG Assenheim/Dannstadt bedanken sich die Damen des SC Bobenheim-Roxheim bei ihren Fans. Morgen wollen sie nach dem
Spiel beim TV Hochdorf ausgelassen den Aufstieg bejubeln. FOTO: BOLTE

Erfolgreich beim Benelux-Cup
(von links): Nadine Oswald, Celi-
ne Sieche, Nea Sophie Stanger
und Alessia Spiro. FOTO: TBO/FREI

Thomas Keller. FOTO: BOLTE Torsten Winterott. FOTO: BOLTE


